
Seite 34   Sommer 2016 Sommer 2016    Seite 35    

Biotherapie gegen gestörte Harmonie
Unsere Zivilisation ist nicht nur Segen. Burnout und fehlendes seelisches  
Gleichgewicht machen den Menschen zu schaffen.

Gerald Schützhoffer hat sich dieses Problems angenom-
men und nach jahrelanger Ausbildung die Prüfung zum 
lizensierten Therapeuten abgelegt. Nun ist er berechtigt, 
in der gesamten EU eine eigene Praxis zu eröffnen. War 
es bis dato notwendig, zu den bioenergetischen Sitzungen 
nach Bled zu fahren, so steht nun in Villach diese Me-
thode nach Zdenko Domančić ® zur Verfügung. Schütz-
lhoffer, der im Zuge seiner Ausbildung selbst in Bled tätig 
war, kann seine Erfahrung nun weitergeben. „Wenn die 
Batterien leer sind, man sich ausgebrannt fühlt oder bei 
Schmerzen, Migräne, ja selbst im Bereich der Onkologie 
(Krebs) sind die Erfolge sehr gut“, so Schützlhoffer, der 
kürzlich die Ausbildung im Institut für Erwachsenenbil-

dung mit ProgramPLUS krö-
nen konnte. Hier wird ein 
komplettes Ausbildungs-
programm für Therapeuten 
umgesetzt, um den Thera-
peuten nicht nur eine gesell-
schaftliche Wettbewerbsfähigkeit 
zu ermöglichen, sondern auch die persön-
liche Weiterentwicklung von Wissen und Kompetenzen 
in verschiedenen Bereichen zu gewährleisten. Dies erfolgt 
im Bereich der allgemeinen Humanistik, der Wirtschaft, 
der Medizin sowie der Radiästhesie.

Dynamik
Der Erfinder dieser Methode, Zdenko Domančić, be-
schreibt die Therapie folgend: „Der Mensch ist in seiner 
körperlichen und geistigen Entwicklung ein dynamisches 
Wesen. So wie sich die materielle Welt, in der wir uns 
befinden, ständig entwickelt, so ist auch unser geistiges 
Leben ständig Veränderungen und unvermeidlichen Ent-
wicklungen ausgesetzt. Der Mensch wird ständig vom 
Wunsch getrieben, sein Umfeld zu verändern. Er möchte 
es zu einem schöneren und besseren Ort zum Leben ma-
chen. Jedoch weise Menschen haben erkannt, dass sich die 
Welt nur auf dem Weg, der aus uns selbst kommt, fun-
damental ändert. Indem wir uns selbst ändern, ändern 
wir die Welt. Das persönliche Wachstum steigert das Be-
wusstsein zu uns selbst, aber auch zur Welt im Ganzen. 
Die Menschheit ist durch feste Fäden des kollektiven Be-
wusstseins, aber auch des Unbewussten verbunden. Aus 
diesem Grund ist die Aufgabe jedes einzelnen Menschen, 
sein Wissen zu entwickeln, denn Wissen ist ein Schatz, 
der seinen Besitzer überall hin begleitet, wie es so schön 
in einem chinesischen Sprichwort heißt.“

Engagiert
Neben seiner Tätigkeit im Bereich der Biotherapie enga-
giert sich Schützlhoffer in weiteren Projekten gegen den 
Glyposat-Skandal und dessen Folgen. Kürzlich initiierte 
er den Verein „BioGanz“, der für ein bewusstes Leben und 
dessen Ernährung steht, der Alternativen aufzeigt und 
nicht zuletzt die gesunde Selbstversorgung auf seine Fah-
nen heftet. Das im Bau befindende Gartenprojekt autark 
auf 1000 m² sei beispielsweise genannt. „In zwei Jahren 
gehen wir nur noch um Waschmittel zu kaufen in den Su-
permarkt“, scherzt Schützlhoffer, der sich dem Leben im 
ganzheitlichen Einklang widmet und dieses Wissen gerne 
weitergibt.

Biotherapie 
So war es letztlich logische Konsequenz, den Weg in 
Richtung der Biotherapie einzuschlagen. Die Methode ist 
vollkommen natürlich, unschädlich und ohne Nebenwir-
kungen – sie hilft, das gestörte Gleichgewicht wieder her-
zustellen. Bei der Geburt ist jeder Mensch in Harmonie 
mit der kosmischen Energie, jedoch auf seinen Lebenswe-
gen verliert er oft die Beziehung zu sich selbst, zu seinem 
wahren Wesen und zu dem guten Weg, den er hätte gehen 
sollen. Indem diese Methode angewendet wird, wird die 
verlorene oder gestörte Harmonie wieder hergestellt und 
die Kräfte des Organismus werden herausgefordert, sich 
der Krankheit zu stellen. „Die konventionelle Medizin 
hat große Erfolge erzielt, vor allem in der Diagnostik, der 
Chirurgie und der Akutmedizin. Jedoch löst sie Probleme 
fallweise nur symptomatisch. Es werden oft nur die Sym-
ptome bekämpft, wobei das grundlegende Problem nicht 
gelöst werden kann. Ein Symptom ist der verzweifelte 
Aufschrei unseres Körpers, dass etwas nicht in Ordnung 
ist. Und gerade hier benötigt die allopathische Medizin 
zwingend einen starken Verbündeten, einen Mitarbeiter 
– und das sind die Methoden der Naturheilpraktik“, un-
terstreicht Schützlhoffer sein Anliegen.
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Die Rolle des Unterbewußtseins Therapeut Gerald Schützlhoffer

In feierlicher Umrahmung wurde die Lizenz im Warmbaderhof  
von Zdenko Domančić an Gerald Schützlhoffer überreicht.


